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 WIESuell aktuell

Liebe Wieserinnen, 
liebe Wieser! 
Die Corona-Krise 
bringt es mit sich, dass 
fast täglich bestehende 
Regeln geändert oder 
neue  Rahmenbedin-

gungen festgelegt werden. Dies macht 
es den Gemeinden sehr schwer, die Ge-
meindebürgerInnen aktuell zu infor-
mieren. Wenn eine Gemeindemitteilung 
in den Haushalten ankommt, kann die 
Information schon wieder überholt sein. 
So geschehen in unserer letzten Ge-
meindemitteilung, wo wir auf die Ge-
setzeslage beim Osterfeuer hingewiesen 
haben. In einer kurzfristigen Aktion von 
Landesrätin Ursula Lackner wurden 
Osterfeuer verboten. Inzwischen er-

fahren wir, dass die Ausgangssperre bis 
mindestens Ende April andauern wird 
und die Schulen frühestens Mitte Mai 
öffnen und außerdem alle Veranstaltun-
gen bis Ende Juni untersagt werden. All 
dies bringt viele Fragen mit sich: Wie 
geht es mit der Kinderbetreuung weiter, 
kann ich meine Mieten weiterhin bedie-
nen, ab wann kann ich mein Geschäfts-
lokal wieder aufsperren, können meine 
Abgaben oder Kreditraten gestundet 
werden oder habe ich nach dieser Krise 
überhaupt noch einen Job? 
 
Viele Fragen, welche die Menschen der-
zeit bewegen und Sorgen bereiten. Dies 
ist aber auch guter Nährboden für Po-
pulismus in der Parteipolitik. Es wur-
de bereits von der wahlwerbenden so-

zialdemokratischen Partei ein „offener 
Brief“ an die Gemeinde gerichtet, wo-
nach ein Härtefond installiert werden 
sollte. Leider wurde dabei übersehen, 
dass die Marktgemeinde Wies schon 
seit vielen Jahren einen Sozialtopf 
eingerichtet hat, wo Härtefälle finan-
ziell unterstützt wurden. Immer nach 
dem Prinzip der Bedürftigkeit und 
nicht nach dem Gießkannenprinzip. 
Und während andere Gemeinden me-
dienwirksam auf Facebook Zahlungen 
ankündigen, hat die Marktgemeinde 
Wies schon finanzielle Hilfe in bar aus-
bezahlt. Still und heimlich, und nicht 
in den Sozialen Medien breit getreten, 
meint ...
 ... Ihr/dein Bürgermeister
Josef Waltl

Informationsstand dieser Ausgabe: Montag, 6. APRIL 2020. Bitte entnehmen Sie daher tagesaktuelle Änderungen der Presse und den Medien.

In einer derartigen Situation geht es auch um Solidarität und Hilfe, dort, wo sie 
wirklich notwendig ist. Wenn Menschen und Unternehmen durch die Corona-Kri-

se in wirtschaftliche und finanzielle Probleme kommen, dann ist es selbstverständ-
lich, dass die Marktgemeinde Wies Abgaben, Mieten oder Betriebskosten auf Wunsch 
der betroffenen Personen stundet. Auch eine finanzielle Unterstützung von Privat-
personen durch die Marktgemeinde Wies ist seit vielen Jahren eine Selbstverständ-
lichkeit. Im Jahr 2008 wurde ein Sozialtopf eingerichtet, wo seitdem immer wieder 
Menschen in Not geholfen wurde. Dies wird auch in Zukunft so bleiben. Hilfe nicht 
mit der Gießkanne, sondern dort, wo sie wirklich benötigt wird, ist das Anliegen der 
Gemeindevertretung.

Sozialtopf: Hilfe bei Härtefällen!

Nachdem Osterfeuer untersagt wurden, stellt sich vermehrt die Frage nach der Entsorgung bereits gesammelter Materialien. 
Strauchschnitt kann nach wie vor in der Marktgemeinde Wies angeliefert werden. Auf Grund der zu erwartenden großen Mengen 
sollte vorrangig am Bauhof in Wies angeliefert werden, da es am Standort in Steyeregg Platzprobleme gibt.

Strauchschnitt

ASZ Wielfresen
Fr., 08. Mai, 8.00-11.00 Uhr

BAUHOF  Feisternitz: 
Fr., 08. Mai,14.00-17.00 Uhr
Sa., 09. Mai, 8.00-11.00 Uhr

ASZ Schwanberg
Fr., 15. Mai, 14.00-17.00 Uhr
Sa., 16. Mai, 8.00-11.00 Uhr

Die Termine können auf Grund der Co-
rona-Krise noch abgesagt oder verscho-
ben werden. Informationen erhalten Sie 
direkt beim Abfallwirtschaftsverband 
Deutschlandsberg 03462-5251.

TERMINÄNDERUNG Silofolien-
Sammelaktion 2020

Still und heimlich

Wegen der Corona-Krise muss heuer auf jedes Osterfeuer verzichtet werden. Zum 
Schutz der Steirer/innen, Feuerwehrmänner/frauen und der Sicherheitskräfte 
wurden seitens der Landesregierung alle Brauchtumsfeuer in der Steiermark bis 
31.12.2020 ausnahmslos VERBOTEN! Bei der Erstellung der Gemeindemittei-
lung Nr. 283 im April lag uns diese Verordnung über das Verbot der Brauchtums-
feuer in der Steiermark noch nicht vor, daher bitte die Information über Brauch-
tumsfeuer in unserer Ausgabe Nr. 283 als gegenstandslos betrachten!

Brauchtumsfeuer verboten


